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VELLMAR/CALDEN. Zinnfigu-
ren werden oftmals mit der
Darstellung von Kriegsszena-
rien in Verbindung gebracht.
Die Sammlung des Vellmarers
Karl Herzfeld (1904 bis 1988)
im Schloss Wilhelmsthal zeigt
jedoch außer der Schlacht, die
im Siebenjährigen Krieg 1762
dort stattfand, auch kulturhis-
torische Darstellungen.

Dazu gehört die Balkonsze-
ne von Romeo und Julia. Die
berühmte Liebesgeschichte
und Tragödie von William
Shakespeare stammt aus dem
Jahr 1597. Ferner wird ein
kleines Fest bei den Capulets,
der Familie von Julia, gezeigt.
Gisela Herz-
feld hat Teile
dieser Kulissen
bemalt, ihr Va-
ter hat sämtli-
che Schaukäs-
ten, die Diora-
men genannt
werden, selbst
entwickelt. „Er
fand es besser, wenn man es
einheitlich gestaltet“, sagt sie.

Zehn Jahre hat die pensio-
nierte Chefsekretärin aus
Obervellmar am Konzept der
Ausstellung in einer Projekt-
gruppe mitgearbeitet. Die
Sammlung wird seit Mai 1998
in Schloss Wilhelmsthal ge-

zeigt. Mehr als 10 000 Zinnfi-
guren werden in 27 Schaukäs-
ten präsentiert. „Ich habe sie
museumsgerecht mit einer
Gesamtfassade versehen las-
sen“, berichtet Gisela Herz-
feld. Die kleinsten kulturhis-
torischen Einzeldarstellungen
haben etwa die Höhe und Brei-
te von Ansichtskarten.

13 Jahre lang wurde die
Ausstellung in der Silberkam-
mer des Caldener Schlosses
von Mitgliedern des Ge-
schichtskreises Vellmar für
Besucher geöffnet, da Gisela
Herzfeld die Sammlung 1996
der Stadt Vellmar geschenkt
hat. Nach der Wiedereröff-
nung kürzlich nach Renovie-
rungsarbeiten beteiligt sich
nun auch der Kultur- und Ge-
schichtsverein Calden an der
sonntäglichen Öffnung.
Die Zinnfigurensammlung

Karl Herzfeld in der Silberkam-
mer des Schlosses Wilhelms-
thal in Calden wird von März
bis Oktober sonntags von 13
bis 17 Uhr gezeigt. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men. Kontakt für Sonderfüh-
rungen: Karl-Heinz Gauler,
Vellmar, Tel. 0561/ 823985.

Ein Hauch von
Romeo und Julia
Sammlung Herzfeld zeigt Balkonszene und
Fest mit Zinnfiguren im Schloss Wilhelmsthal

Fest bei den Capulets: Kulturhistorische Darstellung aus der Zinn-
figurensammlung des Vellmarers Karl Herzfeld. Fotos: Wienecke

Gisela
Herzfeld

Schätze
im Museum
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ausgewiesen. Germeroth: „Da-
mit liegt Zierenberg an der
Spitze bei den flächenhaften
Naturdenkmalen im Kreis. Bei
den Bäumen gibt es die meis-
ten in Wolfhagen mit 29.“
(akl)

Archivfoto: nh

EinenÜberblick über die hie-
sigen Naturdenkmale gibt das
vom Landkreis Kassel heraus-
gegebene Buch „Natürliches
Kulturgut – Vergangenheit und
Zukunft der Naturdenkmale im
Landkreis Kassel“ (ISBN 3-
932583-17-5; Preis 19,80 Euro)
aus dem cognitio-Verlag.

lerdings wurde sie erst 2007
Naturdenkmal“, erklärt Ger-
meroth.

Dieser Baum sei das Wahr-
zeichen der Rohrbacher Bru-
derschaft und habe aufgrund
seines ortsbildprägenden Cha-
rakters und seiner Größe die
Ausweisung verdient.

Zierenberg an der Spitze
In Zierenberg gibt es insge-

samt acht Baum-Naturdenk-
male, die 20 Bäume umfassen.

Außerdem sind neun flä-
chenhafte Naturdenkmale wie
der Helfenstein am Hohen
Dörnberg in der Gemarkung

und der A 49, einem Baumarkt
und zwei Möbelhäusern um-
geben“, so Germeroth.

Symbol für Beständigkeit
Der Baum habe zwar seine

beherrschende Rolle in der
Landschaft verloren, seine Be-
deutung als Symbol für Be-
ständigkeit habe er jedoch be-
halten.

Ein Symbol für Beständig-
keit ist auch das „jüngste“ Na-
turdenkmal im Landkreis Kas-
sel: die Rohrbacheiche. „Die
Eiche mit einem Stammum-
fang von mehr als 4,60 Meter
ist mehr als 130 Jahre alt. Al-

KREIS KASSEL. Das Hessische
Naturschutzgesetz gibt es vor:
„Naturdenkmale sind rechts-
verbindlich festgesetzte Ein-
zelschöpfungen der Natur, de-
ren besonderer Schutz erfor-
derlich ist.“ So steht es im Pa-
ragraf 14. Der Begriff „Einzel-
schöpfung der Natur“ wirft
beim Naturschutz-Laien aber
Fragen auf.

„Bei einem Naturdenkmal
handelt es sich um einen
Baum oder einen Lebensraum,

der schlicht zu
klein für die
Ausweisung
als Natur-
schutzgebiet
ist“, erläutert
Rüdiger Ger-
meroth vom
Fachbereich
Bauen und
Umwelt des

Landkreises Kassel.
Als Abteilung des Fachbe-

reichs Bauen und Umwelt ist
die Untere Naturschutzbehör-
de des Landkreises mit Sitz in
Wolfhagen für die Auswei-
sung von Naturschutzdenk-
malen verantwortlich. Sie
übernimmt auch deren Pflege.

Gerichtsbäume
Ob ein Baum als Denkmal

ausgewiesen wird, hängt von
seiner Seltenheit oder Beson-
derheit ab. Auch kommt es auf
seine geschichtliche Bedeu-
tung an. Deshalb sind Grenz-
bäume, Gerichtsbäume und
dorfprägende Bäume häufig
Naturdenkmale. Rüdiger Ger-
meroth: „Aufgrund der spezi-
fischen Geschichte des Land-
kreises spielen bei uns auch
Hutebäume eine wichtige Rol-
le – besonders im Reinhards-
wald.“

Nach dem Ende des
deutsch-französischen Krieges
1870/71 wurden deutschland-
weit viele „Friedenseichen“
gepflanzt, von denen es auch
einige zu Naturdenkmalen ge-
bracht haben, wie die „Sedans-
Eiche“ bei Oberlistingen. Ein
Besuch bei den als Naturdenk-
mal gekennzeichneten Bäu-
men zeige, wie sich Natur und
Landschaft in den vergange-
nen Jahren verändert haben.

Baum zwischen Autobahnen
„Eine im Osten Lohfeldens

als Naturdenkmal deklarierte
Eiche war sicherlich lange Zeit
ein solitärer Baum am Orts-
rand – jetzt ist er von der A 7

Großer Schutz im Kleinen
Naturschutzbehörde deklariert seltene und besondere Bäume als Denkmale

Zählt auch zu den Naturdenkmalen: Die imposante Wieseneiche an der Autobahn bei Lohfelden.
Auch sie wird in dem Buch erwähnt. Foto: Wohlgehagen

Rüdiger
Germeroth

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Angeboteder Woche25. bis 29.7.

Bashis Delight
Indisch Ayurvedisches Restaurant
Online-Bestellungen möglich, mit Lieferservice
Wilhelmshöher Allee 61 + Elfbuchenstr. 18, KS

Thali-Basmatireis, Hülsenfrüchte und Ge-
müse, Papadam (Fladen aus Linsenmehl)
mit Koriander-Minz-Sauce
u. Joghurt-Bananen-Sauce6,00

Samosas - gefüllte Pasteten
mit scharfer Joghurt-Spinat-Sauce
oder Chutney

4,00

Parantha
in Butterschmalz gebackenes u. gefülltes
Vollkornbrot dazu
Mango-Sahnecreme 7,00

Pakoras
in Teig ausgebackenes Gemüse mit
Joghurt-Pistazien-Sauce
dazu Mango-Sahnecreme 6,00

Puri-Chana
mit Pickles und Pflaumen-Chutney

6,50
Gasthaus
Schöne Aussicht
Heinrich-Schütz-Allee 214 · 34134 Kassel
Telefon 05 61 / 3 94 72

Ruhetag Rinderleber mit Kartoffelpüree,
gedünsteten Zwiebeln und Äpfeln

6,90

Schwarzwurzeln
mit Hack-Klößchen und Salzkartoffeln

6,90

Linseneintopf
mit Bockwurst

4,90

Fischfilet
mit Dillrahmsauce und Salzkartoffeln

6,90
Hotel Neue Drusel
Restaurant Olympion
Im Druseltal 42 · 34131 Kassel
Telefon 05 61 / 3 08 00

Schweinekrustenbraten
mit Wirsinggemüse und Bratkartoffeln

6,20

Gegrillte Leber mit pikanter Soße
Röstzwiebeln, Pommes frites, Reis
und Salat vom Buffet

5,00

Hausgemachte Rinderroulade
mit Rotkohl und Petersilienkartoffeln

6,20

Paniertes Schweineschnitzel m. Zwiebelschmand-
sauce od. „Wiener Art“mit Pommes frites
u. ein Salat vom Buffet

6,20

Gebackene Scholle
mit Butterkartoffeln und ein Salat vom
Buffet

6,20
House of
Pancake
Auedamm 17 · 34121 Kassel
Telefon 05 61 / 2 31 71

Verschiedene Schnitzel
mit Pommes frites und
Salatgarnitur

5,90

Apfelstrudel
natur 2,20
Leckere Salate ab3,50

Apfelstrudel
natur 2,20
Leckere Salate ab3,50

Apfelstrudel
natur 2,20
Leckere Salate ab3,50

Apfelstrudel
natur 2,20
Leckere Salate ab3,50

Edekamarkt
Schmoll OHG (ehem. Dedecke)
Witzenhäuser Str. 15, 34266 Niestetal-H.
Tel. 05 61 / 52 77 55

Dicke Rippe oder PolnischeWurst
mit Grünkohl und Kartoffeln 3,90

Spießbraten mit Brötchen 1,50

Ochsenbrust
gekocht, mit Meerrettich und Kartoffeln 4,20

Gyros mit Brötchen 1,50

Schweinelende
gefüllt, mit Spätzle und Salat 4,20

Gehacktes-Wecke 0,75

Schnippelbohnensuppe
2,30

Schnitzel mit Brötchen 1,00

Krustenbraten od. Kasseler Braten
mit Sauerkraut und Kartoffeln4,20

Fischbrötchen in großer Auswahl 1,50

Möchten auch Sie Ihr Angebot hier platzieren? Telefon 05 61 / 2 03 40 23 / 40 24 / 40 11 · Fax 05 61 / 2 03 40 20 · E-Mail anzeigenannahme@hna.de · Internet: www.hna.de


